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Netzwerk trifft sich
zum Stammtisch
Laatzen-Mitte. das netzwerk für
Flüchtlinge lädt für dienstag,
21.März, um 17 Uhr zum stamm-
tisch in den räumen am Markt-
platz 5 ein. Während der interna-
tionalen Wochen gegen rassismus
stellt Arthur rupp das Bündnis
gegen extremismus in laatzen vor.
Bei dem netzwerkstammtisch
können ehrenamtliche bei tee und
Keksen über ihre erfahrungen
sprechen. interessierte sind an
dem Abend willkommen. Gestartet
wird mit einem schwerpunktthe-
ma, bei dem projekte vorgestellt
oder themen der integration nä-
her beleuchtet werden. Anschlie-
ßend haben die teilnehmer noch
Zeit zum Austausch. zer

Auf was müssen
Diabetiker achten?
Laatzen-Mitte. die diabetiker-
selbsthilfegruppe laatzen trifft
sich am dienstag, 21. März, im Café
lebenstraum an der pettenkofer-
straße 2a. das thema des von
hans-Joachim Manthey moderier-
te treffens lautet diesmal „diabe-
tes und Bewegung – Auf was muss
ich als diabetiker achten?“ Beginn
ist um 17 Uhr, eine Anmeldung bei
Gruppenleiter hans-Joachim
Manthey unter telefon (0511)
7638075 oder per e-Mail an
h-j.manthey@diabetiker-nds.de ist
erforderlich. dj

Kaleidoskop
lockt viele
Besucher

46 Aussteller zeigen
Kunsthandwerk

prüft und ausgebessert. „Im Nor-
malfall wären die Arbeiten unter
laufendem Betrieb ausgeführt wor-
den“, erklärt der Infra-Sprecher.
Nun fielen sie aber zufällig in den
Zeitraum nach der gezielten Bom-
bensprengung und Streckensper-
rung.

Veränderte Spurführung
Wegen der Bauarbeiten ist imKreu-
zungsbereich zur Würzburger Stra-
ße der Überweg zunächst auf der
Nordhälfte gesperrt – es gibt eine
veränderte Spurführung. Autofah-
rende auf der Würzburger Straße,
die von Osten aus über die Kreu-
zung fahren, müssen aktuell einen
Schlenker fahren.

Mitunter staut sich der Verkehr
auf der gemeinsamen Spur für
Linksabbiegende und Geradeaus-
fahrende. SpäterwerdedieBaustel-
leaufdersüdlichenHälftedesÜber-
gangs eingerichtet und der Verkehr
überdie fertiggestellteFlächegelei-
tet. „Die Arbeiten sollen bis zum
21.April dauern“, so Hauschke.
Durch Streik und schlechtes Wetter
könnten sie sich jedoch auch noch
verzögern.

Die umfangreichen Bauarbeiten
andemnachder gezieltenBomben-
sprengung vier Meter tiefen und im
Durchmesser acht Meter großen
Krater hingegen, sollen bis dahin
beendet sein. Bezüglich des Gleis-
baus wird damit gerechnet, dass in
einer guten Woche wieder Stadt-
bahnen durch Laatzen-Mitte rollen

Zweite Baustelle auf der Erich-Panitz-Straße: Auf der Kreuzung zur Würzburger Straße wird die Gleiseindeckung erneuert. Fotos: Astrid Köhler

etwa 610 Meter weiter nördlich der
großen Baustelle in Laatzen-Mitte
noch eine zweite eingerichtet.

„Das ist eine geplante Instand-
haltungsmaßnahme der Üstra im
Auftrag der Infra“, erklärte Spre-
cher JensHauschke. ImKreuzungs-
bereich werde in zwei Abschnitten
über einenZeitraumvonetwa sechs
Wochen die Gleiseindeckung er-
neuert. „Dabei wird das Pflaster
durch Beton und Asphalt ersetzt.“
ZudemwerdedieGleislagerungge-

Baustellen behindern Verkehr
Infra erneuert Gleiseindeckung auf Kreuzung der Würzburger Straße /

Arbeiten am Bombentrichter liegen im Zeitplan

Laatzen-Mitte. Nach der gezielten
Sprengung einer 500 Kilogramm
schwerenWeltkriegsbombe auf der
Erich-Panitz-Straße dauern die
Bauarbeiten zur Wiederherstellung
vonGleisenundFahrbahnan.Wäh-
rend dieHauptverkehrsader in dem
Abschnitt zwischen Robert-Koch-
Straße und Wülferoder Straße bis
aufWeiteres voll gesperrt bleibt, hat
die Infrastrukturgesellschaft (Infra)

Von Astrid Köhler

Arbeiten im Zeitplan: Der Bombentrichter ist weitestgehend aufgefüllt, ab
Montag soll mit demWiederaufbau der Gleise begonnen werden.

können, erklärte der Infra-Sprecher
weiter: „Der Regenwasserkanal ist
repariert und wieder in Betrieb, der
Bombentrichter wurde aufgefüllt.“

Bahn ist bald wieder in Betrieb
VonMontag, 20.März, anwerdemit
dem Wiederaufbau der Gleise be-
gonnen, so Hauschke. Voraussicht-
lich ab dem darauffolgenden Wo-
chenende könne wieder darauf ge-
fahren werden und der Stadtbahn-
verkehr wieder in Betrieb gehen.
Genau sei dies erst ab Anfang der
Woche zu sagen.

Bis die in dem Bereich ebenfalls
beschädigte Fahrbahn fürAutofah-
rende freigegeben wird, kann es
hingegen noch etwas dauern. Zu-
letzt ging die Region Hannover als
Straßenbaulastträger von nötigen
Wiederherstellungsarbeiten auf der
Erich-Panitz-Straße bis Anfang Ap-
ril aus.

Das Pflaster wird
durch Beton und
Asphalt ersetzt.

Jens Hauschke,
sprecher der

infrastrukturgesellschaft
hannover.

Laatzen-Mitte. Großer Andrang
beim Kunsthandwerkermarkt
Kaleidoskop: An den Ständen
der 46 Ausstellerinnen und Aus-
steller in der Albert-Einstein-
Schule an der Wülferoder Straße
tummelten sich amWochenende
Hunderte Gäste.

Karin Ostermeyer bietet
Schmuck aus Perlen und Edel-
steinen sowie Lederarmbänder
an – sie ist seit Jahren an der
zweimal jährlich stattfindenden
Veranstaltung dabei.

Die Hobby-Kunsthandwerke-
rin bietet einen besonderen Ser-
vice. Sie repariert an ihremStand
auch Schmuck – was am vergan-
genenWochenenderegegenutzt
wurde. „DieKundinhat ihreKet-
te in Dänemark auf einem Floh-
markt gekauft. Und nun ist sie
kaputt, und der Verschluss will
nicht mehr so“, erläutert die be-
geisterte Hobbykunsthandwer-
kerin. Trotz der nur minimalen
und kaum zu findenden Bohrun-
gen in den Glas- und Kunststoff-
elementen der Halskette gelingt
es ihr, das Schmuckstück zu re-
parieren.

Ganze Familie machtmit
Eigentlich betreibt Ostermeyer
mit ihrem Ehemann in Neu-
warmbüchen einen Bauernhof.
Sogar die kleinen Stoffbeutel, in
die der Schmuck zum Mitneh-
men gelegt wird, sind aus eige-
ner Herstellung – zumindest aus
der Familie. „Die kleinen Säck-
chennähtmeine 93-jährigeMut-
ter“, erzählt Ostermeyer.

Monika Gorbuschin, Vorsit-
zende des Kunstkreises Laatzen,
die die Veranstaltung für Früh-
jahr undHerbst organisiert, sagt:
„Ich freuemichsehrüberdengu-
ten Zuspruch.“

Bereits drei Stunden nach der
Eröffnung am Sonnabend ver-
zeichnete sie mehr als 200 zah-
lende Besucher. Bis Sonntag-
abend waren es dann mehrere
Hundert.

Aktion beim Fest der Sinne
DerKunstkreisbereitet schondie
nächste Veranstaltung mit
Kunsthandwerkernvor:AmFrei-
tag, 26. August, gibt es beim
„Fest der Sinne“ im Laatzener
Park der Sinne ein „Kaleidoskop
open air“. li

Fertigt und repariert Schmuck
beim Kaleidoskop: Die Isernhage-
nerin Karin Ostermeyer.

Foto: torsten lippelt

CDU spricht
über die

Agrarpolitik
Bürgerdialog im

Stümpelhof

Ingeln-Oesselse. Die CDU Laat-
zen lädt für Dienstag, 21. März,
zu einem Bürgerdialog im Stüm-
pelhof in der Dorfbrunnenstraße
in Ingeln-Oesselse ein.

ZuGast ist der agrarpolitische
Sprecher der CDU-Landtags-
fraktionundGeneralsekretärder
CDU Niedersachsen, Marco
Mohrmann, der anlässlich des
Tags des Baumes einen Vortrag
zur Agrarpolitik halten wird.

Start mit Impulsreferat
NachdemImpulsreferat folgtein
Bürgerdialog, zu dem alle Inte-
ressierten eingeladen sind. „Wir
würden uns glücklich schätzen,
viele Landwirte aus Laatzens
Ortsteilen sowieauchWaldbesit-
zer begrüßen zu können“, teilt
die CDU-Regionsabgeordnete
Gundhild Fiedler-Dreyer mit.

An diesem Abend könnten
insbesondere Fragen rund um
das Thema Landwirtschaft und
denNiedersächsischenWeg ge-
stellt werden, so dieChristdemo-
kration. Der Niedersächsische
Weg ist eine bundesweit einzig-
artige Vereinbarung, die alle Be-
teiligten zum Umwelt-, Arten-
und Gewässerschutz verpflich-
tet. Beginn der Veranstaltung ist
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. dj
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